
»Ich verschenke nur
Kleinigkeiten – an
meine Geschwister
und Eltern . In der
Regel Bücher und

gern ein paar Süßig-
keiten . Mal sehen,
was ich in diesem
Jahr bekomme.«

Nadine Hohmeier
18 Jahre

Schülerin

Wievielgibt’szuOstern? NW-Mitarbeiter Hendrik Steffens befragte Bünder
Bürger, wie voll das Körbchen wird.

»Mittlerweile
schenkt man zu

Ostern schon etwas
mehrals früher. Die-
ses Jahr Mode, Bü-
cher und CD’s. Aus
dem Alter des Su-

chens sind die Enkel
nun auch heraus. «

Siegbert Schürstedt
65 Jahre
Rentner

»Schoko-Hasen,
Eier und kleine Ge-
schenke. Dabei vari-
ieren die Wünsche
unserer Enkelkin-

der stark. Vom Fuß-
ball über Filme bis
hin zur rosanen

Barbie«

Wolfgang Arndt
67 Jahre
Rentner

»Wir belassen es bei
Kleinigkeiten. Ein

schönes Kuscheltier
zum Beispiel. Die

Masse der Ge-
schenke kommt
dann aber noch –

von Großeltern und
Familie.«

Stephanie Hölscher
41 Jahre

Finanzbeamte

Apotheken

Bären-Apotheke, Fr, Bahnhof-
straße 34, Bünde, Tel. 26 30.
Stifts-Apotheke, Sa, Stiftsstraße
72, Stift Quernheim, Tel. (0) 76
18 18.
Lortzing-Apotheke, So, Fahren-
kampstr. 50, Bünde, Tel. 26 77.
Markt-Apotheke, Mo, Mark-
straße 1, Bünde, Tel. 20 86.

Ärzte

Zentrale Notfall-Praxis, Sa 8.00
bis 20.00, So 8.00 bis 20.00,
(auch in der Nacht bei Proble-
men ärztlicher Hilfe und Bera-
tung), um telefonische Anmel-
dung wird gebeten, Tel. 1 92 92.

Krankentransporte

Krankentransport Herford,
Mo. bis So. 24 Stunden/365
Tage, Tel. (0 52 21) 1 07 77, Her-
ford.

Augenarzt

Augenärztlicher Notfalldienst
Kreis Minden-Lübbecke und
Herford, Notdienst-Rufnum-
mer: 0180 3 93 80 00, Herford.

Gynäkologie

Fachärztlicher Notfalldienst
Gynäkologie, bei akuten Be-
schwerden in Frauenheilkunde
und Geburtshilfe, Notfall-
dienst-Nr.0160-96 95 66 82, Sa.
8.00 bis Mo. 7.00 und Mi. 13.00
bis Do. 7.00 Uhr sowie an Feier-
tagen.

HNO

Dr. med. S. Khayat, Fr, telefoni-
sche Voranmeldung erbeten,
Eschstraße 43, Tel. 20 68.
Gemeinschaftspraxis Dr.
med.K. Krekeler/Dr. med. Stef-
fen Keller, Sa, telefonische Vor-
anmeldung erbeten, Eidingsen
2, Bad Oeynhausen, Tel.
(05731) 2 04 94, 2 93 51.
Krähe, So, telefonische Voran-
meldung erbeten, Bahnhofstr.
75, Löhne, Tel. (05732) 1 67 05.
Herr Neufeld, Mo, telefonische
Voranmeldung erbeten, Bäck-
erstr. 33, Herford, Tel. (05221)
34 28 42.

Kinderarzt

Dr. med. Manegold-Randel, Fr,
telefonische Voranmeldung er-
beten, Dr. med. D. Manegold-
Randel, Am Mühlenbach 6,
Löhne, Tel. (05732) 23 32.
Dr. med. D.-M. Künnemeyer/
Barbara G. Otter-Theiling, Sa,
telefonische Anmeldung erbe-

ten, Bahnhofstraße 53a, Tel. 32
54.
Dr. med. Frynas, So, telefoni-
sche Anmeldung erbeten, Müh-
lenstraße 6, Tel. 4 10 22.
Behnke/Hartmann/Wahls Me-
dizinisches Familienarztzen-
trum, Mo, telefonische Anmel-
dung erbeten, Bahnhofstr. 1-3,
Kirchlengern, Tel. 8 69 95.

Zahnarzt

Zahnärztlicher Notdienst, Tel.
82 97 97.

Sonstige Notdienste

Opferschutz / Opferhilfe der
Polizei, Kommissariat Vorbeu-
gung, Herford, Tel. (05221) 8 88
17 00.
Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.
Frauenhaus, Herford, Tel.
(05221) 2 38 83.
Psychosozialer Krisendienst,
Sa 10.00 bis 22.00, So 10.00 bis
22.00, Herford, Tel. (05221) 13
16 08.
Diakoniestation Kirchlen-
gern/Löhne-Nord, Häverstr.
80, Kirchlengern, Tel. 7 37 66.
Telefonseelsorge, rund um die
Uhr kostenfrei, Tel. (0800) 1 11
01 11, (0800) 1 11 02 22.
Frauenberatung und Notruf,
Montag bis Freitag 9.00 bis
10.00, offene Beratung Dienstag
15.00 bis 17.00, Donnerstag
10.00 bis 12.00, Frauenbera-
tungsstelle, Unter den Linden
29, Herford, Tel. (05221) 14 43
65.
Tierschutzverein Herford,
(Tag und Nacht) Einsatzzen-
trale:Tel. (0 5223) 16 09 99; Tier-
heim Bünde-Ahle: Tel. (0 52 23)
68 95 76, Geschäftsstelle: Nachti-
gallstr. 4, Hiddenhausen, Her-
ford.
Ärztlicher Notdienst, Wenn
der Hausarzt nicht erreichbar:
19.00 bis 21.00 Zentrale Notfall-
praxis Bünde, Viktoriastraße 19,
Telefon: (0 52 23) 1 92 92. Tel.
Anmeldung nur während der
Öffnungszeiten erbeten .
Polizei- und Feuerwehrnotruf
für Hörgeschädigte, Tel.
(05221) 8 88 12 29.
Diakoniestation, Bünde I, Tel.
9 29 80, Bünde II, Tel. 49 05 65.
Diakoniestation, Rödinghau-
sen, Kirchweg 1, Tel. (05746) 29
19, Rödinghausen.

Störungen

EON Westfalen - Weser,Stö-
rungsannahme, Herford, Tel.
(0180) 2 22 01 22.
EWB Energie- und Wasserver-
sorgung, Störungsannahme,
Tel. 96 71 00.

»Ich halte es ganz
traditionell und
schenke meinen
drei Kindern das,
was sie an Süßem

gern mögen. Scho-
kohasen werden im
Körbchen sicher zu

finden sein.«

»Wir halten einen
gewissen Preisrah-
men ein, aber eine
DVD oder ähnli-

ches ist schon drin.
Dazugibt’s Schlicke-
reien. Und gesucht
wird dann traditio-

nell im Garten. «

Christine Niederfranke
48 Jahre

Integrationshelferin

Ralph Bohm
44 Jahre

Kaufmann

N O T D I E N S T E

¥ Bünde. Am Mittwochmor-
gen, von 10 Uhr bis 11.30 Uhr,
finden im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Wehmstraße, folgende
Veranstaltungen der neuen Al-
ten statt:
´7. April: „Grün das Land, Rot
dieKant, Weiß der Sand– Helgo-
land“, Dia-Präsentation von
Wolfgang und Ingrid Wrenger
aus Porta Westfalica
´14. April: „Blumenzauber
im Kaiserstuhl“, Dia-Präsenta-
tion von Günther Rullkötter aus
Kirchlengern
´21. April: „Koronare Herz-
krankheit“ – Was kann ich
selbst tun – Was kann der Arzt
tun ? , Beamer-Präsentation:
Dr. Thomans Wege Chefarzt
der Medizinischen Klinik II im
Lukas-Krankenhaus Bünde.

´28. April „Manchmal lob
ich mir die Stille“, Vortrag
von Ernst Tilly.
Ein Spaziergang wird am Diens-
tag, 13. April, in Habighorst
durchgeführt. Treffpunkt: 14
Uhr Parkplatz des „Restaurant/
Café Dreckschmidt“. Nach dem
Spaziergang findet im Café ein
Kaffeetrinken statt.
Der monatliche Ausflug führt
die Neuen Alten am Dienstag,
27. April, ins Lippetal und nach
Bad Sassendorf, wo die Möglich-
keit zur individuellen Stadter-
kundung besteht. Abfahrt: 11.30
Uhr vom Stadtgarten und an
denbekannten Haltestellen. Kar-
tenverkauf für die Teilnahme
während der Veranstaltungen
am 14. Und 21. April im Die-
trich-Bonhoeffer-Haus.

¥ Im Bereich Küche und
Wohnmöbel erstellt die M.
Hunger Möbelproduktions
GmbH individuelle Konfek-
tion – seien es Gestaltungsele-
mente für einzelne Küchen-
teile, die ganze Küche oder
Wohnräume. Dabei entste-
hen hochwertige Möbelstü-
cke, die der Planung ein neues
Aussehen und einen eigenen
optischen Ausdruck verlei-
hen. Einseitig furnierte Sicht-
seiten mit individueller Fur-
nierauswahl ergänzen in Ver-
bindung mit Massivfronten,
Kranz-Lichtleisten und fur-
nierten Möbelelementen den
Gesamteindruck der Holzkü-
che oder der Wohnräume.

VON KARL-HENDRIK TITTEL

¥ Die M. Hunger Möbelpro-
duktions GmbH blickt auf eine
langjährige Erfahrung als Zulie-
ferer und Konfektionär der Mö-
belindustrie zurück. Gegrün-
det 1987, wird das Unterneh-
men an der Borsigstraße im In-
dustriezentrum Ennigloh
heute in zweiter Generation
von Oliver Hunger geführt.
Kurze Lieferzeiten nach dem
„Just-in-time“-Prinzip und
das Erfüllen individueller Kun-
denwünsche bilden die Grund-
lage des wachsenden Erfolges.

Von Beginn an spezialisierte
sichdas Unternehmen auf Klein-
serien und Sonderanfertigun-
gen. „Hinsichtlich unserer Posi-
tionierung am Markt verstehen
wir uns als ‚verlängerte Werk-
bank’ und als Dienstleister der
Möbelindustrie in OWL“, sagt
Oliver Hunger. Auf einer Pro-
duktionsfläche von 3.800 Qua-
dratmetern fertigen 30 Mitarbei-
ter Möbel und Möbelelemente

für Küchen und Wohnzimmer.
Das Produktspektrum umfasst
die qualitativ hochwertige Her-
stellung und Lieferung von Mö-
belkomponenten in jeder belie-
bigen Bearbeitungsstufe.

Fast alle bekannten Möbel-
werkstoffeund Oberflächen kön-
nen verarbeitet werden – von
der Spanplatte über mitteldichte
Faserplatten bis zu Platten mit

Furnier- und HPL-Überstand.
Die Verarbeitung sämtlicher
gängigen Kantenmaterialien
komplettiert das Hunger-
Dienstleistungsangebot.

Barcode-Lesesysteme in allen
Produktionsbereichen erleich-
tern dabei die Erfassung der Be-
triebsdaten. Durch eine hoheFle-
xibilität und die Spezialisierung
auf Kleinserien und Sonderan-

fertigungen macht sich die
Firma seit mehr als zwei Jahr-
zehnten einen guten Namen.
„Kein Wunsch bleibt unberück-
sichtigt und keine Idee unreali-
siert“, sagt Hunger. So steht ne-
ben einerrationellen undkosten-
günstigen Kleinserienfertigung
bezüglich Materialauswahl und
Bearbeitung der individuelle
Kundenwunsch im Vorder-

grund. Der moderne Maschinen-
park ermöglicht eine effiziente
und qualitativ einwandfreie Be-
lieferung. „In Anlehnung an den
Stand der Technik wird der Ma-
schinenpark ständig erneuert“,
erklärt Hunger. Besonderes Au-
genmerk werde dabei auf hohe
Flexibilität und planvolle Ferti-
gungsabläufe gelegt.

Diese Herangehensweise un-
terstrich die M. Hunger Möbel-
produktions GmbH mit der Ent-
scheidung, Leichtbauplatten se-
rienreif auszuarbeiten. „Um die-
ses zukunftsträchtige Produkt
liefernzu können, musstensämt-
liche Voraussetzungen geplant
und organisiert werden: Materi-
alrecherche, entsprechende Ma-
schinentechnologie und natür-
lich gezielte Kundenanspra-
chen“, so der Geschäftsführer.

Ende 2005 entschied man
sich, den zukunftsweisenden
Trend Leichtbau aufzugreifen
und investierte in innovative Ma-
schinentechnologie für die Bear-
beitung großformatiger Waben-
platten und als erstes Unterneh-
men in Europa in eine IMA-Ma-
schinenstraße mit Stützkanten-
Technologie.

„Wir sind überzeugt, dass wir
die Weichen in punkto Leicht-
bau zwar sehr früh, aber den-
noch absolut richtig gestellt ha-
ben“, sagt Hunger.

¥ Bünde (hst). Hektisch geht es
zu, wenn mancher diesen Sams-
tag loszieht, um letzte Ge-
schenke zu erhaschen. Für Weih-
nachten ist es klar zu warm – das
heißt: willkommen im Oster-
stress.

Denn der Trend geht weg von
Süßem und bunten Eiern hin zu
größeren Geschenken. „Ein
schöner Duft darf im Körbchen
oft nicht fehlen“, weiß Karin Do-
lan, Filialleiterin der Parfümerie
Brenner in der Eschstraße. An
Ostern lassen sich jetzt zuneh-
mend auch ältere Jahrgänge be-
schenken. Doch selbst wohlrie-
chende Wässerchen für Kinder
hat man im Angebot – vor dem
Fest sind die gar ausverkauft.

Denn dieHauptzielgruppe rei-
chen Beschenkens anlässlich des
höchsten christlichen Feiertages
bilden nach wie vor unsere
Jüngsten. Und deren Ge-
schmack kennt auch Waltraud
Witte, Angestellte bei Horn-
schu: „Gern entdecken Kinder
an Ostern Werkzeug für den
Sandkasten.“ Aberauch Spielwa-
ren, die Geschicklichkeit erfor-
dern – Diavolos und Jojos etwa –
stehen weit oben auf der Liste
der Beliebtheit. Ein Renner für
die etwas Älteren ist aktuell das

„Wakeboard“. Ein Brett auf
zwei Rollen, zu dessen Beherr-
schung man viel Schwung und
Gleichgewicht benötigt. Und die
passende Kleidung – die eben-
falls in manchem Korb liegt.

„Mode mit Comic-Motiven
ist in diesem Jahr der Renner bei
Kindern“, sagt Michaela Lettow,
Mitarbeiterin des Modehauses
„C&A“. Ostern reduzieren auf
eine gemütliche Zeit mit Familie

und Kirchenbesuch – das
scheint heute überholt, weiß Let-
tow. Ein Trend, der die „Vor-
Osterzeit“ zu einem lukrativen
Geschäft für Anbieter vieler
Branchen macht. Zwar sind die

Expertinnen sich einig, dass we-
niger investiert wird, als an
Weihnachten – aber ganz güns-
tig wird es in diesem Jahr mit Si-
cherheit für die wenigsten El-
tern.

¥ Bünde. Der Wanderverein
Bünde wandert am 11. April
rund um Delbrück. Um 13 Uhr
ist Einkehr zum Mittagessen ge-
plant. Zuvor findet eine Wande-
rung statt. Nach dem Mittages-
sen wird eine Führung durch
das altertümliche Dorf angebo-
ten. Abfahrt des Busses um 9
Uhr an der Volksbank in Enni-
gloh,mit Zugstiegsstellen Markt-
platz, Bresser und Doberg.

Vorträge, Spaziergänge
undAusflüge

Das April-Programm der Neuen Alten Bünde

Teamwork: Auch die Verpackung der Produkte wird individuell herge-
stellt.Während Martin Perl (hinten) einen Karton zuklebt, bereiten Ni-
cola Sgarrigla (l.) und Waldemar Krecker den nächsten vor.

Farbenspiel: Oliver Hunger, der das Unternehmen in zweiter Generation leitet, zeigt eine LED-Lichttechnik für Leichtbauplatten, die dadurch individuell gestaltet werden können
wie in diesem Fall mit dem Firmennamen.  FOTO: KARL-HENDRIK TITTEL

DieNesterwerdenvollerundgrößer
Die NW fragte nach, was in diesem Jahr vom Hasen zu Ostern versteckt wird

Individuelle
Konfektion

¥ Bünde. Am Freitag, 16. April,
um 18 Uhr beginnt beim VFL
Holsen ein Nordic Fit Kurs für
Anfänger. Treffpunkt ist der
Sportplatz am Schluchtweg in
Holsen. Dieser Kurs findet an
zehn Terminen a 60 min. statt,
auch NichtVFL-Mitglieder sind
willkommen. Nordic Walking
Stöcke können ausgeliehen wer-
den. Infos bei Margret Wüllner
Tel. (05226) 13 66.

DieWeichenrichtiggestellt
Hunger Möbelproduktions GmbH setzt auf Leichtbau

Nordic-Fit-Kurs
inHolsen

Wandern
rundumDelbrück
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